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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SSV Bobingen : SSV Anhausen 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

SSV Bobingen stockt Punktekonto gegen SSV Anhausen auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf der SSV Bobingen am vergangenen Freitag auf den SSV Anhausen. Die Gastgeber behielten
bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der SSV
Bobingen diese Partie mit einem und der SSV Anhausen mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kugelmann / Finger kamen mit der Spielweise von Tjarks / Math am Tisch gut zu Recht
und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten danach Kutlucan / Kronberger beim 2:3 gegen
Wildegger / Schwarz leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Stuck / Bissle machten mit Mohr /
Bauer beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Benjamin Kugelmann Jürgen Schwarz in fünf Sätzen. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. 2:3 endete das Einzel zwischen Orhan Kutlucan und Ralf Wildegger aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Christian Finger besiegelte mit einem 11:8, 11:7, 8:11, 11:6 gegen Thomas Mohr
einen Punkt für sein Team. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Christian Stuck
gegen Torben Tjarks, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Torben Tjarks jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:4, 6:11, 4:11, 3:11. Was ein Spielverlauf! Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Andreas Bissle hatte gegen Bernd Bauer bei seinem Sieg in drei Sätzen wiederum wenig
Schwierigkeiten. Beim Sieg von Daniel Kronberger gegen Georg Math konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Zwar brachte Ralf
Wildegger Benjamin Kugelmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Benjamin
Kugelmann mit 3:1 durch. 5:11, 11:7, 9:11, 11:8, 8:11 hieß es am Schluss, als Orhan Kutlucan und
Jürgen Schwarz sich am Tisch gegenüber standen. Nach diesem Einzel steht Kutlucan somit bei 22
Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schwarz ein 20:12
ausweist. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Christian Finger und Torben Tjarks aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Tjarks nun 13 Siege, bei
16 Niederlagen aus. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Christian Stuck beim 0:3 gegen Thomas Mohr. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
ins Ziel gebracht wurden. Lange mit Georg Math ringen musste Andreas Bissle, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:4, 11:7, 6:11, 5:11, 11:9 niedergerungen hatte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Daniel Kronberger hatte im
Anschluss gegen Bernd Bauer trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 7:11, 10:12, 7:11 wenig zu bestellen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
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Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 3:0-
Sieg gelang es Kugelmann / Finger die Gastspieler Wildegger / Schwarz in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SSV Bobingen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 25:15 bei 11 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SSV Anhausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:20. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SSV Bobingen

Doppel: Kugelmann / Finger 2:0, Kutlucan / Kronberger 0:1, Stuck / Bissle 1:0 
Einzel: B. Kugelmann 2:0, O. Kutlucan 0:2, C. Finger 1:1, C. Stuck 0:2, A. Bissle 2:0, D. Kronberger
1:1 

 SSV Anhausen
Doppel: Wildegger / Schwarz 1:1, Tjarks / Math 0:1, Mohr / Bauer 0:1 
Einzel: R. Wildegger 1:1, J. Schwarz 1:1, T. Tjarks 2:0, T. Mohr 1:1, G. Math 0:2, B. Bauer 1:1


